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	Standpunkt eines Kursteilnehmers, der den Kurs nur als Mittel zum Erlangen materieller oder finanzieller Vorteile im Leben nutzen möchte. 

	Wenn Sie die vorangegangenen Lektionen dieses Lesekurses beherrschen und gründlich verstanden haben, wissen Sie, dass die Materialien, aus denen Sie Ihr definitives Hauptziel aufgebaut haben, in Ihrer Vorstellungskraft zusammengestellt und kombiniert wurden. Sie wissen auch, dass Selbstvertrauen, Initiative und Führungsqualitäten in Ihrer Vorstellungskraft geschaffen werden müssen, bevor sie Realität werden können, denn in der Werkstatt Ihrer Vorstellungskraft werden Sie das Prinzip der Autosuggestion anwenden, um diese notwendigen Eigenschaften zu schaffen. 

	Diese Lektion über die Vorstellungskraft könnte als „Dreh- und Angelpunkt” dieses Lesekurses bezeichnet werden, da jede Lektion des Kurses zu dieser Lektion führt und das Prinzip nutzt, auf dem sie basiert, so wie alle Telefonleitungen zur Vermittlungsstelle als ihrer Energiequelle führen. Sie werden niemals ein klares Ziel im Leben haben, Sie werden niemals Selbstvertrauen haben, Sie werden niemals Initiative und Führungsqualitäten haben, wenn Sie diese Eigenschaften nicht zuerst in Ihrer Vorstellungskraft erschaffen und sich selbst als deren Besitzer sehen. 

	So wie sich die Eiche aus dem Keim entwickelt, der in der Eichel liegt, und der Vogel sich aus dem Keim entwickelt, der im Ei schlummert, so werden auch Ihre materiellen Errungenschaften aus den organisierten Plänen hervorgehen, die Sie in Ihrer Vorstellungskraft erschaffen. Zuerst kommt der Gedanke, dann die Organisation dieses Gedankens in Ideen und Pläne, dann die Umsetzung dieser Pläne in die Realität. Der Anfang liegt, wie Sie sehen werden, in Ihrer Vorstellungskraft. 

	Die Vorstellungskraft ist sowohl interpretativ als auch kreativ. Sie kann Fakten, Konzepte und Ideen untersuchen und daraus neue Kombinationen und Pläne schaffen. 

	Durch ihre interpretative Fähigkeit verfügt die Vorstellungskraft über eine Kraft, die ihr im Allgemeinen nicht zugeschrieben wird, nämlich die Kraft, Schwingungen und Gedankenwellen zu registrieren, die von externen Quellen ausgelöst werden, so wie ein Radioempfänger die Schwingungen von Tönen aufnimmt. Das Prinzip, nach dem diese interpretative Fähigkeit der Vorstellungskraft funktioniert, wird als Telepathie bezeichnet: die Kommunikation von Gedanken von einem Geist zum anderen über kurze oder lange Entfernungen, ohne die Hilfe physikalischer oder mechanischer Geräte, wie in der Einführungslektion dieses Kurses erläutert. 

	Telepathie ist ein wichtiger Faktor für einen Schüler, der sich darauf vorbereitet, seine Vorstellungskraft effektiv zu nutzen, da diese telepathische Fähigkeit der Vorstellungskraft ständig Gedankenwellen und Schwingungen aller Art aufnimmt. Sogenannte „Schnellurteile” und „Vorahnungen”, die einen dazu veranlassen, eine Meinung zu bilden oder eine Entscheidung zu treffen, die nicht im Einklang mit Logik und Vernunft steht, sind in der Regel das Ergebnis von streunenden Gedankenwellen, die in der Vorstellungskraft registriert wurden. 

	  Die kürzlich entwickelten Funkgeräte haben uns gezeigt, dass die Elemente des Äthers so empfindlich und lebendig sind, dass alle Arten von Schallwellen ständig mit blitzartiger Geschwindigkeit hin und her fliegen. Man muss nur die moderne Funktechnik verstehen, um auch das Prinzip der Telepathie zu verstehen. Dieses Prinzip ist durch psychologische Forschungen so gut belegt, dass wir über eine Fülle von Beweisen verfügen (   ), dass zwei Geister (two   minds), die richtig aufeinander abgestimmt und in Harmonie miteinander sind, Gedanken über große Entfernungen hinweg ohne Hilfe mechanischer Geräte senden und empfangen können. Selten sind zwei Geister so gut aufeinander abgestimmt, dass ununterbrochene Gedankenketten auf diese Weise registriert werden können, aber es gibt genügend Beweise dafür, dass Teile organisierter Gedanken aufgefangen wurden. 

	Um zu verstehen, wie eng die fünfzehn Faktoren, auf denen dieser Lesekurs basiert, miteinander verwoben sind, betrachten Sie zum Beispiel, was passiert, wenn ein Verkäufer, der kein Vertrauen in sich selbst und seine Waren hat, zu einem potenziellen Käufer geht. Unabhängig davon, ob sich der potenzielle Käufer dessen bewusst ist oder nicht, „spürt” seine Vorstellungskraft sofort das mangelnde Selbstvertrauen des Verkäufers. Die Gedanken des Verkäufers untergraben tatsächlich seine Bemühungen. Dies erklärt aus einem anderen Blickwinkel, warum Selbstvertrauen einer der wichtigsten Faktoren im großen Kampf um den Erfolg ist. 

	Das Prinzip der Telepathie und das Gesetz der Anziehung, durch das Gleiches Gleiches anzieht, erklären so manchen Misserfolg. Wenn der Geist dazu neigt, aus dem Äther jene Gedankenwellen anzuziehen, die mit den vorherrschenden Gedanken eines bestimmten Geistes harmonieren, kann man leicht verstehen, warum ein negativer Geist, der sich mit Misserfolgen beschäftigt und dem die belebende Kraft des Selbstvertrauens fehlt, keinen positiven Geist anziehen würde, der von Gedanken des Erfolgs beherrscht wird.

	Vielleicht sind diese Erklärungen für den Schüler, der sich nicht besonders mit den Funktionsprozessen des Geistes beschäftigt hat, etwas abstrakt, aber es scheint notwendig, sie in diese Lektion einzufügen, damit der Schüler das Thema dieser Lektion verstehen und praktisch anwenden kann. Die Vorstellungskraft wird allzu oft nur als etwas Unbestimmtes, Unauffindbares, Unbeschreibbares angesehen, das nichts anderes tut, als Fiktion zu erschaffen. Es ist diese weit verbreitete Geringschätzung der Kräfte der Vorstellungskraft, die diese mehr oder weniger abstrakten Verweise auf eines der wichtigsten Themen dieses Kurses notwendig gemacht hat. Das Thema Vorstellungskraft ist nicht nur ein wichtiger Faktor in diesem Kurs, sondern auch eines der interessantesten Themen, wie Sie feststellen werden, wenn Sie beginnen zu erkennen, wie es alles beeinflusst, was Sie zur Erreichung Ihres konkreten Hauptziels tun. 

	Sie werden erkennen, wie wichtig das Thema Vorstellungskraft ist, wenn Sie sich bewusst machen, dass es das Einzige auf der Welt ist, über das Sie absolute Kontrolle haben. Andere mögen Ihnen Ihren materiellen Reichtum nehmen und Sie auf tausendfache Weise betrügen, aber niemand kann Ihnen die Kontrolle und den Gebrauch Ihrer Vorstellungskraft nehmen. Menschen mögen Sie unfair behandeln, wie Menschen es oft tun; sie mögen Ihnen Ihre Freiheit nehmen, aber sie können Ihnen nicht das Privileg nehmen, Ihre Vorstellungskraft nach Belieben zu nutzen. 

	Die Zivilisation selbst verdankt ihre Existenz Menschen wie Leigh Hunt, in deren fruchtbarer Vorstellungskraft die höheren und edleren Maßstäbe menschlicher Beziehungen dargestellt wurden. Abou Ben Adhem ist ein Gedicht, das niemals sterben wird, dank dieses Mannes, der in seiner Vorstellungskraft die Hoffnung auf ein konstruktives Ideal darstellte. 

	Das Hauptproblem der heutigen Welt liegt in unserem mangelnden Verständnis für die Kraft der Vorstellungskraft, denn wenn wir diese große Kraft verstehen würden, könnten wir sie als Waffe einsetzen, um Armut, Elend, Ungerechtigkeit und Verfolgung auszurotten, und das könnte innerhalb einer einzigen Generation geschehen. Dies ist eine ziemlich weitreichende Aussage, und niemand versteht besser als der Autor dieses Kurses, wie nutzlos eine solche Aussage wäre, wenn das Prinzip, auf dem sie beruht, nicht   erklärt würde   in Bezug auf   die praktischste, alltäglichste Natur; lassen Sie uns daher fortfahren, zu beschreiben, was damit gemeint ist. 

	Um diese Beschreibung verständlich zu machen, müssen wir das Prinzip der Telepathie als Realität akzeptieren, durch dessen Wirken sich jeder Gedanke, den wir aussenden, in den Köpfen anderer Menschen registriert. Wir brauchen keine Zeit darauf zu verwenden, zu beweisen, dass Telepathie eine Realität ist, da diese Lektion über Vorstellungskraft für den Schüler, der sich nicht ausreichend informiert hat, um Telepathie als etabliertes Prinzip zu verstehen und zu akzeptieren, nicht den geringsten Wert haben kann. Wir gehen davon aus, dass Sie zu denjenigen gehören, die dieses Prinzip akzeptieren und verstehen. 

	Sie haben sicher schon oft von „Massenpsychologie“ gehört, die nichts anderes ist als eine starke, dominierende Idee, die im Kopf einer oder mehrerer Personen entstanden ist und sich durch das Prinzip der Telepathie in den Köpfen anderer Personen festsetzt. Die Macht der Massenpsychologie ist so stark, dass zwei Männer, die sich auf der Straße streiten, oft eine „Schlägerei“ auslösen, in der sich Umstehende gegenseitig bekämpfen, ohne überhaupt zu wissen, worum sie kämpfen oder mit wem sie kämpfen. 

	Am Tag des Waffenstillstands 1918 hatten wir reichlich Beweise für die Realität des Prinzips der Telepathie in einem Ausmaß, wie es die Welt noch nie zuvor gesehen hatte. Ich erinnere mich noch genau an den Eindruck, den dieser ereignisreiche Tag auf mich gemacht hat. Dieser Eindruck war so stark, dass er mich gegen 3:00 Uhr morgens weckte, genauso wirksam, als hätte mich jemand mit körperlicher Gewalt geweckt. Als ich mich im Bett aufsetzte, wusste ich, dass etwas Außergewöhnliches geschehen war, und die Wirkung dieser Erfahrung war so seltsam und zwingend, dass ich aufstand, mich anzog und auf die Straßen von Chicago hinausging, wo ich Tausende von anderen traf, die denselben Einfluss gespürt hatten. Alle fragten: „Was ist passiert?“ 

	Was geschehen war, war Folgendes: 

	Millionen von Menschen hatten die Anweisung erhalten, die Kämpfe einzustellen, und ihre gemeinsame Freude löste eine Gedankenwelle aus, die die ganze Welt erfasste und sich in jedem normalen Geist bemerkbar machte, der in der Lage war, diese Gedankenwelle zu registrieren. Vielleicht hatten noch nie in der Geschichte der Welt so viele Millionen Menschen gleichzeitig auf die gleiche Weise an dasselbe gedacht. Zum ersten Mal in der Geschichte der Welt empfanden alle etwas Gemeinsames, und die Wirkung dieses harmonisierten Gedankens war die weltweite „Massenpsychologie“, die wir am Tag des Waffenstillstands erlebt haben. Im Zusammenhang mit dieser Aussage ist es hilfreich, wenn Sie sich daran erinnern, was in der Einführungslektion dieses Kurses über die Methode der Schaffung eines „Master Mind“ durch die Harmonie der Gedanken von zwei oder mehr Personen gesagt wurde.

	Wir werden die Anwendung dieses Prinzips ein wenig näher bringen, indem wir zeigen, wie es die harmonische Arbeitsbeziehung in einem Unternehmen oder einer Branche beeinflussen kann. Vielleicht sind Sie nicht davon überzeugt, dass es die Harmonie der Gedanken von Millionen von Soldaten war, die sich in den Köpfen der Menschen auf der ganzen Welt festsetzte und zu dem „Mob”-Psychologiezustand führte, der am Tag des Waffenstillstands überall zu beobachten war, aber Sie brauchen keinen Beweis dafür, dass eine unzufriedene Person immer alle stört, mit denen sie in Kontakt kommt.  Es ist   eine  allgemein anerkannte Tatsache, dass eine solche Person an einem Arbeitsplatz die gesamte Organisation stören wird. Die Zeit ist fast gekommen, in der weder die Arbeitnehmer noch die Arbeitgeber den typischen „Nörgler” am Arbeitsplatz tolerieren werden, da sich seine Geisteshaltung auf die Menschen in seiner Umgebung überträgt und zu Misstrauen, Argwohn und Disharmonie führt. Die Zeit ist nahe, in der die Arbeitnehmer an einem Arbeitsplatz einen typischen „Nörgler” aus ihren eigenen Reihen genauso wenig tolerieren werden wie eine giftige Schlange. 
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